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Qualitätsbeschreibung 
Oberfläche von Rombach NUR-HOLZ Sicht (SI) Elementen 

 
 
Rombach NUR-HOLZ Sicht Elemente bestehen vollständig aus naturbelassenem, technisch getrocknetem 
Nadelholz (z.B. Tanne/Fichte). Die einzelnen Lagen werden leim- und metallfrei mit Holzschrauben aus 
getrocknetem Buchenholz verbunden. Üblicherweise wird die Sichtfläche der Elemente ohne zusätzlich bauseits 
aufgebrachte Wandverkleidungen belassen. Dies setzt i.d.R. einen werkseitigen Einbau von Installationsschlitzen in 
die Wandelemente voraus. Das verwendete Holz stammt nicht zwangsläufig aus winter- oder 
mondphasengeschlagenem Schnittholz. 
 

Oberflächen Die Sichtseiten sind gehobelt und nach dem Zusammenbau geschliffen, die 
Oberflächen der Rückseiten sind gefräst bzw. grob geschliffen. 

Waldkanten Als Sichtlage werden nur scharfkantige, gehobelte Dielen verwendet, Fülllagen und 
die nicht sichtbare Außenseite der Elemente können Baumkanten aufweisen. 

Farbfehler Bläue, Rotstreif, etc. ist praktisch ausgeschlossen – dies gilt für die NUR-HOLZ 
Sichtfläche, nicht aber für Fülllagenhölzer, natürliche Holzverfärbungen sind 
zulässig. Es wird keine Sortierung verschiedener Holzfärbungen durchgeführt. 

Schädlingsbefall Durch die technische Trocknung der einzelnen Brett- und Kantholzlagen von 
mindestens 8 Stunden bei über 65 Grad Celsius ist ein Schädlingsbefall nach 
Montage praktisch ausgeschlossen. Konstruktiven Holzschutz beachten! 

Äste Äste sind in beliebiger Anzahl und Größe zulässig  
Astausrisse Beim Hobeln passiert es immer wieder, dass Äste ausgerissen werden. Es bleibt 

dem Produktionswerk vorbehalten, einzelne Ausrisse mittels Stoppel bzw. 
Schiffchen bereits im Werk zu beheben.  

Harzgallen Wir sind bemüht, stark harzige Hölzer nicht einzubauen. Einzelne Harzgallen sind 
nicht immer zu verhindern. Falls diese das Erscheinungsbild stören sollten, besteht 
rein technisch die Möglichkeit eines bauseitigen Ausfräsens der Harzgallen und 
Überdeckens mittels Holzschiffchen. 

Manipulations- und 
Transportspuren 

Grundsätzlich werden NUR-HOLZ Elemente sorgsam behandelt. Geringfügige 
Manipulations- und Transportspuren können jedoch nicht vollständig 
ausgeschlossen werden. Ein bauseitiges Entfernen solcher Spuren mittels 
Schleifmaschine ist ein kleiner Aufwand und stellt keinen Reklamationsgrund dar. 

 
Grundsätzlich darf die Rombach NUR-HOLZ Sicht Oberfläche nicht mit einer Schalung 0/1er Hobelqualität bzw. 
Schreinerplatten, etc. verwechselt werden. Dies allein schon deshalb, weil die Sichtlagen gehobelt sind, sowie nicht 
100%-ig fugenfrei verlegt bzw. geliefert werden. Der Produktionstechnik folgend ist die Fugenbreite bei 
Wandelementen üblicherweise kleiner als bei Deckenplatten. Je nach Beheizung und Jahreszeit kommt die 
saisonale Fugenbildung dazu. Sichtlagen auf Vorder- und Rückseite der NUR-HOLZ Elemente werden ab 6,00 m 
gestoßen. Am besten kann der Kunde die zu erwartende Qualität einschätzen, wenn die Wand-, Decken- und 
DAchelemente im Produktionswerk oder in einem bewohnten Musterhaus im Zuge des Verkaufsgespräches 
persönlich besichtigt werden. 
 
 
 
 
 

Zur Kenntnis genommen: .................................... am: .....................  


